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Kiel, 13. April 2015 
 

Bundesministerin der Verteidigung Ursula von der Leyen besucht das 
Spezialpionierbataillon 164 in Husum 

 
Verteidigungsministerin Ursula von der Leyen besucht am Donnerstag, 16. April 2015, das 

Spezialpionierbataillon 164 (SpezPiBtl 164) in Husum. Nach der Begrüßung durch den 

Kommandeur, Oberstleutnant Björn Panzer, erhält die Ministerin eine Einweisung in Auftrag und 

Aufgaben dieses Verbandes. Bei einem Rundgang über verschiedene Stationen informiert sich die 

Ministerin über die Fähigkeiten und das Leistungsspektrum des Bataillons. 

Die Husumer Spezialpioniere zeigen der Ministerin dieses breite Aufgabenspektrum unter anderem 

am Beispiel  einer Wasseraufbereitungsanlage, einer Sandsackfüllmaschine, einem Feldtanklager, 

aber auch anhand aufblasbarer Unterkunftszelte. Das  „Arbeitspferd“ der Pioniere, der 

Pionierpanzer „Dachs“ fehlt ebenfalls nicht. 

 

Das Spezialpionierbataillon 164 ist Teil der Streitkräftebasis und künftig der einzige Verband seiner 

Art in der Bundeswehr. So baut es unter anderem Feldlager für die stationäre Unterbringung von 

Soldatinnen und Soldaten auf und betreibt diese dann auch während eines Einsatzes. Darüber 

hinaus richtet das SpezPiBtl 164 in allen Einsatzgebieten Feldtanklager für Kraftstoffe sowie 

stationäre Pipeline-Anlagen ein. Außerdem verfügt der Verband über einen Stützpunkt für Zivil-

Militärische Zusammenarbeit (ZMZ), mit dem die Spezialpioniere im Fall von Katastrophen oder 

schweren Unglücksfällen in der Lage sind, zivile Kräfte auf Antrag des Bundes oder der Länder zu 

unterstützen. 

Das Bataillon mit seinen nahezu 1.300 Soldatinnen und Soldaten sowie zivilen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern ist seit seiner Aufstellung im Jahr 2003 fest in Husum und im Kreis Nordfriesland 

integriert. 

 

Zum Truppenbesuch der Verteidigungsministerin sind Medienvertreter herzlich 
eingeladen. Einzelheiten zum Programm entnehmen Sie bitte der Anlage. 
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Hinweise für die Medien 
 
 
 
Termin:   Donnerstag, 16. April 2015 
 

Eintreffen bis spätestens 08:45 Uhr bei  
Spezialpionierbataillon 164 

 
Ort der Veranstaltung: Julius-Leber-Kaserne  

Matthias-Claudius-Str. 135 
25813 Husum 

 
Akkreditierung:  Landeskommando Schleswig-Holstein 
    Abteilung Informationsarbeit 
    Telefon: 04 31 / 3 84 – 61 33 
    Telefax: 04 31 / 3 84 – 61 49 
    E-Mail: pressestellelkdosh@bundeswehr.org 
 
Ablauf:        08:45 Uhr   Einweisung in den Programmablauf 

09:30 Uhr  Fototermin 1 – Ankunft / Begrüßung 
der Bundesministerin 

09:45 Uhr – 10:30 Uhr Fototermin 2 – Teilnahme am 
Stationsrundgang 

10:40 Uhr – 10:55 Pressestatement der Ministerin 
11:00 Uhr – 11:30 Uhr Möglichkeit zu Gesprächen und 

Interviews mit Soldatinnen und 
Soldaten an den Stationen 

 
         
Anmeldung:   Erforderlich mit beiliegendem Anmeldeformular bis 
    Mittwoch, 15. April 2015, 12:00 Uhr 
 
Bei Nachfragen:  Oberstleutnant Ullrich Burchardi 
    Telefon: 04 31 / 3 84 – 61 30 
    Mobil:  01 51 – 14 85 65 85 
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Akkreditierungsformular 
 
 
 

 

Bundesministerin der Verteidigung Ursula von der Leyen besucht 
das Spezialpionierbataillon 164 in Husum 

 
Landeskommando Schleswig-Holstein 

Informationsarbeit 
Telefon: +49 (0) 431 384 – 61 33, Telefax:+49 (0) 431 384 – 61 49 

E-Mail: pressestellelkdosh@Bundeswehr.org 
 
Zur Realisierung der Teilnahme akkreditierter Medienvertreter/innen unter Berücksichtigung sicherheitsbezogener Anforderungen werden 
die nachfolgend aufgeführten personenbezogenen Daten benötigt. 
Rechtsgrundlage für die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung dieser Angaben ist § 12 Abs. 1 i. V. m. §§ 13 ff Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Zum Zweck der Überprüfung sicherheitsrelevanter Belange werden die Daten an das BKA bzw. das zuständige LKA übermittelt. 
Beim Bundesministerium der Verteidigung als datenschutzrechtlich verantwortlicher Stelle werden die personenbezogenen Daten 
spätestens drei Monate nach Durchführung der o. a. Veranstaltung gelöscht. 
 
Name/Name/Nom 
      

Vorname/First Name/Prènome 
      

 
Geburtsdatum/Date of Birth/Date de naissance 

      
Geburtsort/Place  of Birth/Lieu de naissance 

      
Nationalität/Nationality/Nationalitè 
      

 
Paß-oder PA-Nr./Passport Nr./N. du Paseport 
      

ausgestellt durch/issued by/dèlivrè par 
      

 
Presseausweis-Nr./Number of Presscard/N. de la Carte de Presse 

      
ausgestellt durch/issued by/dèlivrè par 
      

 
Büroadresse (Strasse, Ort):/ Office Adress(Steet,City)/Adresse du Siege(Ville,Rue) 
      
Telefon Büro/ Office/ du Siege 
      

Fax Büro/Tèlècopieur 
      

E-Mail Büro/ Office/ du Siege 
      

 
Medium /Medium/Organ de Presse 
      
 
Land des Mediums/Land of the Medium/Pays de l´organe de presse 
      
 
Mobiltelefon 
      

Fax priv 
      

E-Mail priv 
      

 
Zutreffendes bitte ankreuzen./ Please mark the appropriate answer./ Prière de marquer la mention correspondante 
 

  Schriftpresse   Fernsehen, Film 
  Fotograf   Redakteur 
  Hörfunk   Kameramann 
  Techniker  

 
 
 

 

 
 
 

Für die Richtigkeit der Daten: 
 
 
                          
Ort, Datum                                                                     eigenhändige Unterschrift 
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